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Zitat von Eliza100

Einige befürchten Mehrarbeit, weil man dann mehr Berichte/Kommentare schreiben
muss.

Diese Befürchtung ist nicht ganz unberechtigt. Man sieht es ja an den Erstklasszeugnissen, die
zweiseitige Wortgutachten sind im Vergleich zu Dritt- und Viertklasszeugnissen, die aufgrund
der Noten viel kürzer gehalten sind.

Einen Leistungsnachweis zu kommentieren (schriftlich) und dabei auf Stärken und Schwächen
einzugehen dauert natürlich länger, als Punkte auszurechnen und eine Note hinzuschreiben.

Zitat von Eliza100

Andere sehen den Druck bei Dritt- und Viertklässlern, oft von Eltern gemacht.

Ja, den sehe ich auch.

Zitat von Eliza100

Was meint ihr? Kann man in der Grundschule auf Zensuren verzichten? Welche Pros
und Cons würdet ihr anführen?

An einigen Privatschulen (Montessori zum Beispiel) gibt es keine Noten, sondern sowas wie
schriftliche Feedbackbögen. Pro: Die Schüler haben viel weniger Druck, man kann es
wertschätzender formulieren als wenn da die Note 4 steht zum Beispiel, man kann auf
persönliche Situationen besser eingehen und auch Fortschritte hervorheben. Con: Ab Klasse 5
würden eure Schüler dann quasi ins kalte Wasser geworfen werden und müssten mit Noten
klarkommen, die Eltern würden evtl. nach Noten verlangen, es ist weniger vergleichbar.
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